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Entscheidungserhebliche Gründe

zum Beschluss des Bewertungsausschusses gemäß § 87 Abs. 1
Satz 1 SGB V in seiner 684. Sitzung (schriftliche Beschlussfas-
sung) zur Anpassung der Vorgaben gemäß § 87a Abs. 5 Satz 7
SGB V für ein Verfahren zur Bereinigung des Behandlungsbe-
darfs aufgrund ambulanter spezialfachärztlicher Versorgung ge-
mäß § 116b Abs. 6 Satz 13 ff. SGB V mit Wirkung ab dem
Bereinigungsquartal 2/2023

1. Rechtsgrundlage

Gemäß § 116b Abs. 6 Satz 13 ff. SGB V hat der Bewertungsausschuss in seiner
419. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), zuletzt geändert durch Teil A des Be-
schlusses des Bewertungsausschusses in seiner 661. Sitzung (schriftliche Beschluss-
fassung), allgemeine Rahmen- und Verfahrensvorgaben zur Bereinigung des
Behandlungsbedarfs aufgrund ambulanter spezialfachärztlicher Versorgung und in sei-
ner 420. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), zuletzt geändert durch Teil B des Be-
schlusses des Bewertungsausschusses in seiner 661. Sitzung (schriftliche Beschluss-
fassung), indikationsspezifische Vorgaben für die Umsetzung der Bereinigung des Be-
handlungsbedarfs aufgrund ambulanter spezialfachärztlicher Versorgung (ASV-Bereini-
gung) einschließlich der Bestimmung der ASV-Differenzbereinigungsmengen durch die
regionalen Gesamtvertragspartner beschlossen.

2. Regelungsinhalte und Regelungshintergründe

Im Zuge der Evaluation des Verfahrens zur Berechnung der ASV-Fallwerte durch das
Institut des Bewertungsausschusses wurde ersichtlich, dass eine Modifikation bei der
Berechnung der angewandten multimorbiditätsbedingten Anpassungsfaktoren bei der
Bestimmung der ASV-Fallwerte sachgerecht ist. Daher wurde das Matchingverfahren
zur Berechnung der multimorbiditätsbedingten Anpassungsfaktoren geändert und die
ASV-Fallwerte mit diesen so veränderten multimorbiditätsbedingten Anpassungsfakto-
ren neu berechnet. Dies erfolgt zunächst für die zehn ASV-Indikationen, bei denen in
mindestens einem KV-Bezirk der Bereinigungszeitraum mit dem Quartal 1/2024 endet.
Entsprechend erfolgt für diese ASV-Indikationen die letztmalige Bereinigung der MGV –
in den genannten KV-Bezirken ist dies in den Quartalen 2/2023 bis 1/2024 der Fall – mit
den durch den vorliegenden Beschluss angepassten ASV-Fallwerten. Hierzu werden die
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entsprechenden Anlagen im Beschluss des Bewertungsausschusses in seiner 420. Sit-
zung (schriftliche Beschlussfassung), zuletzt geändert durch Teil B des Beschlusses des
Bewertungsausschusses in seiner 661. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung) ausge-
tauscht.

Des Weiteren beschließt der Bewertungsausschuss sowohl in seinem Beschluss in sei-
ner 419. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), zuletzt geändert durch Teil A des Be-
schlusses des Bewertungsausschusses in seiner 661. Sitzung (schriftliche
Beschlussfassung), als auch in seinem Beschluss in seiner 420. Sitzung (schriftliche Be-
schlussfassung), zuletzt geändert durch Teil B des Beschlusses des Bewertungsaus-
schusses in seiner 661. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), Streichungen von
abgelaufenen und somit nicht mehr notwendigen Regelungen.

3. Inkrafttreten

Dieser Beschluss tritt mit Wirkung ab dem Bereinigungsquartal 2/2023 in Kraft.
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